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Fahren Sie nie mit der 
sich frei im Auto 
bewegenden Katze.

  Setzen Sie Ihre Katze immer in eine 
sicher verschließbare, geeignete 
Transportbox.

Wählen Sie eine stabile 
Transportbox. 

  Diese sollte sich von oben und von 
vorne öffnen sowie in der Mitte 
halbieren lassen. Ein einfach 
abzunehmendes Oberteil bietet die 
Möglichkeit, eine ängstliche Katze  
in der Box zu untersuchen. 

Die Katze sollte sich vorher 
an die Box gewöhnen können.

  Damit die Katze sich an die Box gewöhnen kann,  
sollten Sie diese frühzeitig zu Hause aufstellen.

Gestalten Sie die Box für Ihre Katze so 
behaglich und so vertraut wie möglich.

   Legen Sie ein Kleidungsstück oder eine Decke mit 
Ihrem Geruch oder dem Geruch Ihrer Katze hinein (Sie 
können zum Beispiel ein weiches Kleidungsstück sanft 
am Gesicht Ihrer Katze reiben, damit es ihren Geruch 
annimmt).

5 Wenn sich Ihre Katze nicht  
freiwillig in die Transportbox begibt,  
setzen Sie sie in die Box. 

  Nehmen Sie sie ruhig auf den Arm und setzen sie 
vorsichtig durch die obere Öffnung in die Box. Wenn 
sich Ihre Katze trotz aller Bemühungen strikt weigert, 
in die Box zu gehen, können Sie sie in ein dickes 
Handtuch einwickeln und die Katze mit dem Handtuch 
vorsichtig von oben in die Box hineinsetzen.

Fahren Sie vorsichtig und vermeiden  
Sie laute Geräusche.

  Während der Fahrt sollten Sie verhindern, dass die Box 
durchgeschüttelt wird, indem Sie diese im Fußraum hinter 
dem Vordersitz oder mit einem Sicherheitsgurt fixieren. 
Fahren Sie vorsichtig, vermeiden Sie laute und aggressive 
Musik, sprechen Sie ruhig mit Ihrer Katze, um ihr ein 
Gefühl der Sicherheit und Vertrautheit zu geben. Je ruhiger 
der Besitzer, desto besser fühlt sich die Katze. Die meisten 
Katzen fühlen sich wohler, wenn Sie die Box während der 
Fahrt mit einem Handtuch abdecken.

Vermeiden Sie, die Transportbox zu 
schütteln oder gegen Ihre Beine zu stoßen.

Fragen Sie in der Praxis nach geeigneten 
Sitzplätzen für Sie und Ihre Katze. 

 In den speziell für Katzenhalter*innen vorgesehenen 
Wartebereichen können Sie die Box unmittelbar neben sich 
platzieren. Decken Sie die Box mit einem Handtuch ab.

Die genannten Maßnahmen 
sollten Sie natürlich auch auf dem Weg  
nach Hause einhalten!

Wenn Sie mehrere Katzen besitzen:  
Lassen Sie die Katze zu Hause zunächst  
ein paar Minuten in der Box.

  Katzen nach Praxisbesuchen, insbesondere nach 
längeren stationären Aufenthalten, können Gerüche 

aus der Praxis an sich tragen. Lassen Sie Ihre nach 
Hause kommende Katze zunächst einige Minuten 

in der Transportbox sitzen, und beobachten Sie, 
wie die anderen Katzen reagieren. Bleiben alle 
Katzen ruhig, können Sie die Box öffnen und 
die Katze raus lassen. Spüren Sie dagegen 
Spannungen zwischen Ihren Katzen, halten 
Sie Ihre zurückkehrende Katze zunächst über 
mindestens 24 Stunden in einem separaten 
Raum (natürlich mit Katzentoilette, Futter und 
frischem Wasser!), damit sie den gewohnten 
Geruch annimmt.
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Gut zu wissen

Während der Fahrt 
soll die Transportbox 
sicher im Auto fixiert 
sein, damit Ihre Katze 
während der Fahrt nicht 
durchgeschüttelt und 
übermäßig gestresst wird.

Achten Sie bei der 
Wahl der Transportbox 
für Ihre Katze auf ein 
in der Mitte ab- 
nehmbares Oberteil.

Gut zu wissen
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